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268 DER SCHWEIZER SOLDAT 1934

In der außerdienstlichen Ausbildung ließe sich noch manches

vorkehren. Die Gründung von außerdienstlichen Militärspielen

wird heute schwierig sein, besonders auf dem Lande, wo
die Leute weit auseinander wohnen. Vor dem Kriege habe ich
jedes Jahr 1—2 Ausmärsche von Unteroffiziersvereinen, mit
kleinen und größern Abteilungen meiner Bat.-Musik, begleitet.
Es war nicht zum Schaden der letztern.

Es wäre zu begrüßen, wenn unter den Spiel-Uof. ein reger
Meinungsaustausch durch das Mittel des Zusammenschlusses
stattfinden würde.

Wir Uof. vom Landsturm haben keinen Dienst mehr zu
leisten und sind sozusagen ausgeschaltet. Die Divisionsrapporte
sind ganz natürlich in erster Linie für die Auszüger-Uof.
bestimmt. Es wäre wohl kein Fehler, wenn auch die Landsturm-
Tromp.-Uof. dazu aufgeboten würden, oder wenn ihnen der
Besuch der Rapporte ermöglicht würde.

Dem « Verbände Schweiz. Trompeter-Unteroffiziere » wünsche

ich einen vollen Erfolg, im Interesse unserer Schweiz.
Militärmusik. E. Schlaepfer, Tromp.-Feldweibel,

Landst.-Inf.-Bat. 63/11.
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St. Gallen:

6. Mai 1. Bundesübung.
10. Mai Auffahrtsbummel,
12./13. Mai Felddienstübung.

Schaffhausen:
3. Mai Eröffnung des Uebungsplatzes.
Ab Mitte Mai Uebungen der Kampfgruppen und Patrouillen.
30. Juni und 1. Juli Felddienstübung im Randengebiet un¬

ter Leitung von Herrn Hptm. Schneider. Es fehle kein
Kamerad.

2. September Uof.-Tag in Zürich.
Kameraden! Die Teilnahme am Kant. Uof.-Tag in

Zürich ist ohne Training erfolglos. Beweist, daß Pflichtgefühl
beim Uof. kein leeres Wort ist. Kameraden! Seid Euch des
Zieles unserer Arbeit bewußt: Erhaltung und Förderung
unserer Armee zum Schutze unseres lieben Vaterlandes.
An die Arbeit! Der Vorstand.

Zofingen:
Samstag den 5. Mai Patrouillenlauf nach Spezialprogramm.
Samstag den 12. Mai, 16.00 bis 18.00 Uhr, Pistolenschie¬

ßen obligatorisch und frei.

Zürich U.O.G.
3. Mai Kampfgruppenübung. Theorie Du Pont 20.15 Uhr.
5. Mai Erstellen der Uebungsanlage für Hindernislauf und

Handgranatenwerfen.
6. Mai Patrouillenkurs (Gelände) 8.00 Uhr Höcklerbrücke.

Zürichsee r. Ufer.
Samstag den 5. Mai 1934, von 17 bis 19 30 Uhr, Schießen
auf 50 Meter in Uetikon-Gro&dori. Für nicht Pistolentragende

stehen Kurzwaffen zur Verfügung.
Der Kassier ersucht um Einzahlung des Jahresbeitrages

auf Postscheckkonto VIII 12053 Släfa. Für Aktive Fr.5.—,
Passive Fr. 6.— und Freimitglieder Fr. 1.50-

Anfangs Juni Felddienstübung.
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Schweiz. Artillerietage in St. Gallen
Wettiibungsplan: Einzel- und Gruppenwett-
übungen in den verschiedenen Disziplinen an 5
Geschützarien. Arbeitsplatz: Kreuzbleiche (Kaserne).

Schießplan: Nur Ordonnanzwaffen. 300 Meter:
Sektions- und Gruppenwetlkampf. Stiche: Kunst,
Glück, Fortschritt, Kehr. 50 Meter: Grüppenwett-
kampf. Stiche: Kunst, Glück, Zeitstich, Kehr. Schießplatz:

Stand Weiherweid. Schießpläne sind beim
Schießkomitee zu verlangen.

2.-4. Juni 1934

Sonntag, den 3. Juni: Vormittags 9 Uhr
Feldpredigt, offiz. Ansprache, Veteranenehrung.
Nachmittags 2 Uhr diverse Vorführungen. Konzert

auf dem Festplatz Kreuzbleiche.

Unterhaltungsabende: Samstag,den2. Juni,
im „Schützengarten", Sonntag, den 3. Juni, im
„Uhler"

Zürich
Rämistraße 23
Gegründet 1868

Zinsvergütung auf

Einlagehefte
31|2°|o netto

Obligationen
41|4°|o
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Inserieren
bringt
Erfolg!

Ein guter Kamerad

für Bahnfahrten im
Dienst

Sport- ftabana
rund und flach 10 Stk. Fr. 1.—

Bachofen & Co., Glarus
Zigarrenfabrik

Vereinsfahnen
in erstklassiger Ausführung, unter
vertraglicher Garantie, liefern preiswert

Fraefel & Co. ~ Sl. Gallen
Gegründet 1683

Firmen, die uns durch ihren Einfrag
in diese Rubrik unterstützen

Alfred Hindermann & Co., Zürich • Chemische Produkte

Helvetia St. Gallen - Schweiz. Feuerversicherungs-Gesellschaft

„Schweiz" Allg. Versicherungs-A.-G., Zürich
U nrnC A« Gestrickte Herren- und Damen-

,n<JOUOM Unterwäsche und Pullovers.
Hochuli & Co-

Safenwil

+GF+ A.-G. der Elsen- und Stahlwerke (JPj,vormals Georg Fischer, Schaffhausen ~U'
RUFF-KONSERVEN sind von unerreichter Güte

Huguenin Freres & Cie. - Medailleurs - Le Locle

Druck von Aschmann & Scheller A.-G.. Zürich 1
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